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In dieser Arbeit lege ich die Resultate einer Revision der Systematik der 
11[ agnocaricetalia-Gesellschaften sowie deren Stellung in der Klasse der Phrag­
mitetea vor, die ich während meines Aufenthaltes in der Bundesanstalt für 
Vegetationskartierung in Stolzenau (Weser) mit Unterstützung von Prof. 
TüxEN durchgeführt habe. 

Seit der Zeit, als die Klasse der Phragmitetea von R. TüxEN und PnEISING (1942) für die 
Röhricht- und Grossoggen-Gesellschaften aufgestellt wurde, findet man in den meisten phyto­
zönolog ischen Arbeiten in dioser Klasse nur die eine Ordnung, die Phragmitetalia Kocrr 1926 mit 
don drei Verbünden Phragniition communis KocH 1926, Glycerio -Sparganion Bn. -BL. et Srss. 1942 
und JYlagnocaricion elatae Kocu 1!)26. * (*Neuerdings wurden auRK fl l' den weiter angeführten 
Verbänden auch ein Bolhoschoenion maritimi So6 194 7 und ein Oenrmtlrion aquaticae HEJNY 1948 
besch;>ieben - ihre Berechtigung und ihre systematische Stellung im Rahmen der Phragmitetea 
e rfordert aber noch weitere vergleichende Untersuchungen.) 

Einen grössercn Eingriff in die Systematik der Phragmitetea kann man b oi Pif1NATTI (1954) 
feststellen, der in der Klasse der Phragmitetea drei Ordnungen: Phragmitetalia, Nasturtio-Gly­
cerietalia und JJ![ agnocaricetalia unterscheidet. Diese Einttlilung der Phragmiteteu-Gesellschaften 
charakterisiert PIGNATTI allerdings nicht floristisch, sie wird vom Autor vielmehr nur rein öko­
logisch b egründet. Andererseits fehlen auch nicht Versuche zur Bearbeitung des Verbandes 
Magnocaricion elatae KocH 1926, der. breiter gefasst, eine grosse Mengo von Grosseggen-Gesell­
schaften enthält. So findet man e ino ökologisch begründete :Einteilung d er Grossoggen-Gesell­
schaften bei NEUHÄUSL (1957, 1959), der zwei Grosseggen-Verbünde: Magnocaricion elatae KOCH 
1926 sensu stricto für die sublitoralen Gesellschaften und Caricion gracilis NRUHÄUSL 1957 für 
eulitorale Grosseggen-Gesollschafton vorschlägt. Ähnlich ordnet BALATOVA-TULACKOVA (1960) 
die Grosseggon-Gesellschaften nach d en Trophie-Verhältnisson in das Caricion appropinquatae 
(mesotroph) und das Caricion gracilis -vulpinae (eutroph) , die sie als Untervorbände des Caricion 
gracilis-Verbandes NEUHÄUSL's auffasst. 

Eine Revision der oben angeführten Verbände und Untervorbände und ihrer systematischen 
Stellung im BRA.UN-BLANQUET'schen System habe ieh im Jahre 1960 in der Bundesanstalt für 
Vegetationskartienmg an d eren reichem, zum Teil unveröffontlichtem uncl von Jes TüxEN 
bearbeitetem Material, das mir im Manuskript freundlich zur Verfügung gest ellt wurde, sowie 
an Hand veröffentlichten pflanzensoziologischen Aufnahrnon aus der europäischen Literatur 
vorgenommen. Dank d en Diskussionen über diese Frage mit Prof. TüxEN und mit den wissen­
schaftlichen Mitarbeitern des Institutes ist es m[r gelungen, tllese Frage relativ bald zu lösen. 
Es erwies sich daboi, tlass NmuH;i.us1/s Einteilung d or Gros<>eggen -Gesellschaften, obgleich sie 
ökolog isch ausgeprägt ist und im Wittingauor B eck m t auch gut; floristisch charakterisiert werdon 
kann, im Rahmen der e uropäischen Systematik <Lff Grosseggen-Goscllschaften nach BRAUN­
DLANQUET als Verband kaum Platz haben kann. Die systomatische Stellung beider Verbände 
bleibt noch offen. Dagegen kann man clio zwei ursprünglich als Unterverbändo gefassten Gruppen 
der Grosseggen-Gesellschafton von BA.LATov.A-Tur,A.6Kov;\ als zwei selbständige Verbände auf­
fassen, denn man kann sie nicht nur ökologisch, sondorn auc h floristi seh gut charakt erisieren, wenn 
auch bestimmte Verbandskennarten manchmal in Subassoziationen oder Varianten anderer 
Assoziationen übergreifen. B oi dieser Revision wigte sich, dass PIGNATTI's Einteilung auch 

oristisch gut charakterisiert werden kann und endlich, dass in den zweiten Verband auch das 
Phalaridetum arundinaceae LIBB. 1931 einzubeziehen ist (siehe auch Anmerkung bei TüXEN 
e t PREISING 1942). 
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Die systematische Gliederung der Klasse der Phragmitetea würde also fol­
gendermassen aussehen mit besonderer Berücksichtigung der Magnocari­
cetalia PIGN. 1953 ausgearbeitet. Die Verbände der Ordnungen Phragmitetalia 
PmN. 1953 und Nasturtio-Glycerietalia PmN. 1953, die nur nach den von Jes 
TüXEN bearbeiteten Tabellen studiert wurden, sind nur der Vollständigkeit 
halber angeführt. 

Phragmitetea Tx. et Prsg. 1942 

K 1 a s s e n c h a r a kt er arten: Phragniites communis, Alisma plan­
tago-aquatica, Iris pseudacorus, Equisetum fluviatile, Rumex hydrolapathum, 
Sium latifolium, Ranimculus lingua, Acorus calamus, .Rumex aquaticus. (Die 
letzten drei Arten fehlen in N asturt?:o-Glycerietalia-Gesellschaften). 

Phragmitetalia Koch 1926 em. Pign. 1953 (in Pign. 1954), non Phragmitetalia Koch 1926 

Hierher gehören nach PIGNATTI (1954) die praktisch einartigen Assoziationen 
mit Dominanz eines eine fast reine Population bildenden Helophyten im 
stagnierenden oder sich wenig bewegenden Wasser. Die Ordnungscharakter­
arten sind den Verbandscharakterarten gleich. 

P h r a g m i t i o n c o m m u n i s KocH 1926 

Ch a r a kt o rar t e n (0 +V): Phragmites communis (opt.), Glyceria maxima, Sparganium 
erectum, Sparganium erectum ssp. polyedrum, Butomus umbellatus, Typha angustifolia. 

Nasturtio-Glycerietalia Pign. 1953 (in Pign. 1954) 

Diese Ordnung umfasst Helophyten-Gesellschaften der fliessenden Gewässer. 
Die Ordnungscharakterarten sind den Verbandscharakterarten gleich. 

G 1 y c er i o - Spar g an i o n BR.-BL. et Srss. 1942 

Charakterarten (0 + V): Glyceria plicata, Sparganium erectum ssp. neglectum, Sium 
erectum, Veronica beccabunr1a, N asturtium ofjicinale, Veronica anagallis-aquatica, Scrophularia 
alata. 

Magnocaricetalia Pign. 1953 (in Pign. 1954) 

Hier kann man die Assoziationen des Glanzgrases (Phalaris arundinacea) 
und der Grosseggen aus stagnierenden oder schwach fliessenden und gegen­
über den Phragmitetalia PrnN. 1953 im allgemeinen weniger tiefen Gewässern 
einreihen. 

0 r d nun g schar a kt er arten: Galium palustre ssp. elongatum, Oarex disticha, Eleo­
charis palustris, Carex acutiformis, Scutellaria galericulata. 

Ca r i c i o n r o s trat a e a 11. n o v a. Entspricht dem Caricion appro­
pinquatae BAL.-TuL. 1960 

Die meisten hierher gehörenden Assoziationen finden ihr Optimum an 
Ufern der mesotrophen Seen oder Teiche als Verlandungsgesellschaften (oft 
als Randzone), oder nehmen an der Verlandung von Altwässern der Flüsse 
teil. Im letzten Falle sind sie meist an die dem Flussbett entfernteren Teile 
der Talaue, oft auf Anmoor- oder Niedermoorböden gebunden, die nicht unter 
dem Einfluss von regelmässigen schlickreichen Überschwemmungen stehen. 
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Es scheint, dass hier oft auch Humus-Kolloide, erhöhter Gehalt an Ferri-Ionen, 
deren Folge die Anwesenheit von Eisenbakterien zu sein pflegt, und in manchen 
Fällen auch relativ hoher Gehalt an Kalzium-Ionen im Grundwasser eine 
grosse Rolle spielen. In unserem Arbeitsgebiet (Opava-Flusstal) wachsen die 
hierher gehörenden Assoziationen auf Böden von neutraler oder mässig saurer 
Reaktion und einem relativ guten Puffervermögen. 

V e r b a n d s c h a r a k t e r a r t e n: Carex rostrata, Peucedamun palustre, Lysimachia 
thyrsiflora; Verbands-Differentialarten: JJfenyanthes trifoliata, Comarum palustre. 

Hierher gehörende Assoziationen: Cladietum marisci ALL. 1922, Caricetum 
elatae KocH 1926, Car'icetuni paniculatae WANG. 1916, Caricetum appropin­
quatae (Aszön 1936) Tx. 1947, Cicuta virosa-Carex pseudocyperus Ass. BoER 
1942, Lysimachia thyrsiflora- Carex aquatilis Ass. NEUM. 1957, Oaricetum 
buxbaumii IssLER 1932, Caricetum rostratae RüBEL 1912, Caricetum acutiformis 
SAUER 1937. 

Ca r i c i o n g r a c i 1 i s a 11. n o v a, non s e n s u NEUHÄUSL 1957 

Entspricht dem Caricion gracilis-vulpinae BAL.-TUL. 1960. 
Typische Gesellschaften dieses Verbandes wachsen entweder an Ufern 

eutropher Teiche oder Seen oder an Flussufern und in Flusstalauen, die dem 
regelmässigen Einfluss von günstig einwirkenden Überschwemmungen (hier 
oft als Wiesensumpf-Gesellschaften) ausgesetzt sind. Der Nährstoffvorrat des 
Bodens ist besser als bei dem vorigen Verband, vor allem jener von Phosphor 
und Kalium. Die Eigenschaften des Grundwassers spielen hier eine geringere 
Rolle. Da hier bessere Bedingungen zur Zersetzung von organischen Stoffen 
vorliegen, pflegt das Wasser an Humus-Kolloiden ärmer und oft von Plankton 
belebt zu sein. Im unseren oben erwähnten Arbeitsgebiet hat der Boden eine 
etwas niedrigere Reaktion und schlechteres Puffervermögen. 

Verband schar a kt er arten: Carex gracilis, Phalaris arundinacea, Poa palustris. 
Oenanthe jistulosa. Nach HEJNY können hier auch dio Charakterarten des Agropyro-Rum1'.cion 
crispi eine Rolle spielen. 

Hierher gehörende Assoziationen: Caricetum ripariae So6 1928, Leucoio­
Caricetum BR.-BL. 1936, Caricetum vesicariae Z6LY. 1931 , Ca,ricetum vulpinae 
Nowr.NsKI 1927, Caricetum gracilis (GRAEn.-HuECK 1931) Tx. ln37 , Phalari­
detum arundinaceae Lrnn. 1931. 

Weil die Grosseggen-Gesellschaften noch nicht in allen Teilen Europas gut 
bekannt sind (weiss bleiben in einer Verbreitungskarte z. B. manche Gegenden 
in Italien und auf der Balkanhalbinsel), kann man die Verbreitung beider 
Verbände in Europa schwer kartographisch begrenzen. Nach dem bisherigen 
·wissen scheint es, dass die Assoziationen des Oaricion rostratae-Verbandes in 
Nord- und Mitteleuropa am besten entwickelt sind; dagegen weisen die Asso­
ziationen des Caricion gracilis-Verbandes eher eine südlichere Ausdehnung auf, 
wenn sie auch im Norden noch häufig vorkommen. Es ist deshalb nicht ver­
wunderlich, dass in niedrigeren Lagen Südeuropas, wo es unter dem indirekten 
Einfluss des Klimas kaum zu Moorbildungen kommen kann, Charakterarten 
bestimmter Assoziationen des Caricion rostratae-Verbandes auch in anderen, 
manchmal eine andere Assoziation bildenden Artenkombinationen vorkommen 
können, was z. B. bei Carex elata im Leucoio-Caricetum caricetosum elatae 
BR.-BL. 1936 der Fall ist. Ähnlich besitzen die meisten Assoziationen des 
Caricion gracilis-Verbandes in Nordeuropa - wo Optimalbedingungen zur 
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Moorbildung herrschen - in der Regel Subassoziationen oder Varianten, in 
welchen Charakterarten des Caricion rostratae-Verbandes als Differentialarten 
vorkommen können (z. B. beim Caricetum gracilis Subass. von Comarurn 
palustre PASSARGE 1955). 
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